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Großes Hauptquartier 16 Auguſt
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

ſüdöſtlich von Armentières und im Artois leb
haft

Jn der Gegend von Pozières ſetzten die Engländer
ihre erfolgloſen Angriffe bis zum geſtrigen Morgen fort
Tagsüber unternahm ihre Jnfanterie nichts Ein nächt
licher Angriff iſt nördlich von Ovillers geſcheitert

Bei Moulin ſous Touvent Aisne Gebiet
lebte das beiderſeitige Feuer im Zuſammenhang mit
einem erfolgloſen franzöſiſchen Gasangriff vorübergehend
auf Oeſtlich von Reims wurden ſtärkere feindliche Er
kundungsabteilungen abgewieſen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Auf der Oſtfront vom Meere bis in die Gegend nörd

lich des Dnijeſtr keine beſonderen Ereigniſſe
Abteilungen der polniſchen Legionen machten in der

erfolgreichen
orſtoß

Deutſche Kommandos hoben öſtlich von Kiſielin
ruſſiſche Vorpoſten auf und brachten einen Offizier
163 Mann gefangen ein

Die nutzloſen Offenſiv
Gefahrpunkte des EinheltzAngriffs

Bern 16 Auguſt
Ueber die Kriegslage ſchreibt Stegemann im Berner

Bund Die Bemühungen der Franzoſen gehen offen
kundig dahin ihren im Sommebogen verſtrickten rechten
Flügel zu entlaſten und den Engländern beim An
griff als Schulterſtütze zu dienen Aber jeder ört
liche Teilerfolg iſt zu teuer erkauft und entbehrt jeder
ſtrategiſchen Auswirkung Vor allem iſt feſtzuhalten
daß faktiſche Erfolge an der Schneide des vorgetriebenen
Keiles die operative Lage derAngreifer eher verſchlech
tern als verbeſſern wenn die Flügel nach hinten hän
gen bleiben Auch muß daher das Urteil dahin zu

Die Mißſtünde des engliſchen 6unitüäts

weſens in Meſopotamien

T Rotterdam 16 Auguſt Wie der
Nieuwe Rotterdamſche Courant aus London erfährt

teilte der Miniſter für Jndien Chamberlain dem
Unterhauſe mit daß die für die Unterſuchung der ſani
tären Verhältniſſe in Meſopotamien eingeſetzte Kommiſ
ſion eine Anzahl Offiziere angebe auf denen die Ver
antwortlichkeit für die bei der Unterſuchung ans Licht
getretenen Mißſtände ruht Dieſe Offiziere wurden
abgeſetzt und neue dafür ernannt Carſon be
merkt daß die aus Meſopotamien eintreffenden Nach
richten noch ſehr beunruhigend ſeien Chamber
lain gab zu daß noch Transportſchwierigkeiten zu über
winden wären daß ſich die Verhältniſſe aber ſehr ge
beſſert hätten Berl Tagbl

Ein Armeebefehl König Georgs

Haag 16 Auguſt Der König von England
hat ſich eine Woche in Frankreich aufgehalten wo er von
den Truppen mit großer Begeiſterung begrüßt wurde
Der König hatte Zuſammenkünfte mit Poincarè und
General Joffre Der König hat folgenden Armee
befehl an ſeine Truppen gerichtet

Mit großer Genugtuung habe ich eine
Woche lang bei meinen Truppen zugebracht Jch bin
dadurch in die Lage verſetzt worden mir ein eigenes
Urteil bilden zu können über den hervorragenden
Geiſt und das felſenfeſte Vertrauen das alle

Auch geſtern war die Gefechtstätigkeit an der Front

Nördlich des Dnjeſtr haben die Ruſſen nach den
blutigen Schlappen vom 14 Auguſt geſtern nur vereinzelt
und mit ſchwachen Kräften ohne jedes Ergebnis ange
griffen

Jn den Karpathen ſetzten ſich unſere Truppen in
Beſitz der Höhe Stara Wipezyna nördlich vom
Capul

VBalkan Kriegsſchauplatz
Südlich des Doiran Sees wurde ein Angriffs

verſuch einiger franzöſiſcher Bataillone leicht durch
Feuer abgewehrt

Oberſte Heeresleitung

Die Kriegslage
Von unſerer Berliner Redaktion

Berlin 16 Auguſt
Die Engländer haben neue Angriffe vorgetrieben

Anſere Batterien und Stellungen an der flandri
ſchen Küſte wurden in der lehten Nacht durch feind

liche Monitore ohne jeden Erfolg beſchoſſen Feindliche
Patrouillenunternehmungen in der Gegend von

ohne Unterſchied des Ranges beſeelt Die Offenſive
iſt mit feſtem Entſchluß aufrecht erhalten worden
Jch hatte fortgeſetzt Gelegenheit die Orte zu beſuchen

Hulluch und bei Loos wurden abgewieſen Jm

ſammengefaßt werden daß die engliſch franzöſiſche
Offenſive nur als Druck und Abnützung wirkt daß
ſie aber dadurch die eigenen Kräfte ſtärker belaſtet als
den Gegner der als Verteidiger den taktiſchen Wert des
Geländes mit den Verluſten beſſer in Einklang bringen
kann Daß die ſtark geſpannte Lage für die Deutſchen
weſentlich erleichtert würde wenn die Offenſive im
Weſten ausgeblieben wäre iſt ſelbſtverſtändlich aber
darauf wird doch wohl der deutſche Generalſtab nichh
gerechnet haben Auch Friedrich der Große mußte
nach zwei und drei Fronten zugleich ſchlagen

Die italieniſche Jnſonzo Offenſive ſcheint mit ihrem

Nordflügel am Monte Gabriele angerannt zu
ſein und hat das übereilte Vordringen nach öſterreichi
ſcher Meldung mit ſchweren blutigen und einem unbluti

Sommegebiet ſetzten die Engländer einen einheit
lich geführten ſehr ſtarken Angriff am 14 und 15 Aug

beiderſeits Pozières an Er wurde faſt
überall abgeſchlagen Nur an der Straße von
Pozières nach Thiepval gelang es den Eng
ländern in eine unſerer vorderſten Linien an einer
kleinen Stelle einzudringen Ein r in der
Nacht vom 15 zum 16 Auguſt ſüdlich Ovillers wurdeabgeſchlagen Dort ſind ſeit heute rich Uhr leb
hafte neue Kämpfe im Gange Bisher haben
die Engländer an der Somme nicht weniger als 34
Diviſionen eingeſetzt davon 12 nach erfolgter
Auffüllung bereits zum zweiten Male in der vorderſten
Front

Jm
nördlich der

franzöſiſchen Angriffsabſchnitt
Somme führte ſchwere Artillerie das Wort

d fanden dagegen nicht ſtatt Süd
lich der Somme herrſchte überall Ruhe nur bei
Barleux entwickelte ſich ſtarkes Artilleriefeuer da
gegen wurden in der Champagne franzöſiſche Pa
trouillenunternehmungen wiederholt abgewieſen Reims
wurde von deutſchen Fliegern mit Bomben beworfen und
zwar als Vergeltung für wiederholte Angriffe feindlicher
Flieger gegen unſere Unterkunftsorte weit hinter der

gen Verluſt von 5000 Mann bezahlt Gelingt es den
Jtalienern nicht ſich aus der Wippachmulde zu
entwickeln ſo haben ſie ihre Stellung trotz Eroberung
der Podgora und der Einnahme von Görz eher
verſchlechtert als verbeſſert

Von großem Jntereſſe iſt der Umſchwung den die
Kriegslage in Aſien erfährt wo die türkiſche Gegen
offenſive methodiſch vom rechten Flügel ihrer
Geſamtaufſtellung vor ſich geht Nachdem am äußeren
rechten Flügel durch die Eroberung von Kut el Amara
Sicherheit geſchaffen und das engliſche Expeditionskorps
von der Verbindung mit den Ruſſen abgeſchnitten
war erfolgte als zweite Staffel der Gegenſtoß von
Bagdad nach Kermanſchah der heute ſchon zur
Einnahme von Hamadan geführt hat Somit iſt

wo heftige Kämpfe ſtattgefunden hatten
ſehen welche Anforderungen an die Leiſtungsfähigkeit
meiner Truppen geſtellt werden bei der Eroberung
von Stellungen die der Feind in zwei Jahren aus
gebaut und bis zum äußerſten verteidigt hat
Aber auch die großzügige Organiſation hinter der
Front hat mich davon überzeugt daß alle Männer
und Frauen teilhaben an dem Erfolg Jch bin ſehr
erfreut über die Tatſache daß alle Klaſſen der Be
völkerung von ganzen Herzen ihre Kräfte dem
Vaterland zur Verfügung geſtellt haben Denkt
nicht daß je ich und meine Bundesgenoſſen die ſchwe
ren Opfer vergeſſen werden die von euch gebracht
worden ſind Niemals werden die Verbündeten die
Waffen niederlegen bevor unſere Waffe triumphiert
hat Lok Anz

Portugals morgliſche Kraft

Bern 16 Auguſt Ein Berichterſtatter des
Pariſer Humanité hatte eine Unterredung mit dem por
tugieſiſchen Miniſterpräſidenten Machado der ihm
ſagte der Beitritt Portugals zum Kriegsbündnis füge
eine ſtarke moraliſche Kraft zu der Frankreichs
und Englands hinzu Portugal werde alles tun
was in ſeiner Macht ſtehe um ſeinen Verbündeten zu
nützen Das engliſch portugieſiſche Bündnis ſei das
älteſte aller Bündnisverträge Portugal fühle ſich ſo
ſehr einig mit den beiden großen weſtlichen Demo
kratien daß es alles opfern werde um deren Grund
ſätze zu verteidigen V
Der Zweck der franzöſiſchen Offenſive

W T Bern 16 Auguſt Rouſſet führt im

Jch habe ge

Petit Pariſien aus Wenn man in den letzten acht

Tagen ein Gelände von einem Kilometer Tiefe und
ſieben oder acht Kilometer Breite gewonnen hat ſo kann
man von gewiſſen Leuten hören das ſei herzlich wenig
was ja auch richtig iſt Es handelt ſich aber doch auch
gar nicht darum den Deutſchen den franzöſiſchen Boden
Schritt für Schritt wieder zu nehmen was eine endloſe
Arbeit wäre man will doch nur den Feind mit allen
Mitteln ſchwächen moraliſch bedrücken und materiell
lähmen um ihn wenn der Tag dazu gekommen iſt auf
zureiben Man muß allerdings zugeben daß eine Ab
wicklung der Kriegsereigniſſe im gegenwärtigen Tempo
in Frankreich ungeduldig machen ſogar entmutigen
würde

Die Kriegshetzer in Rumänien

Bukareſt 16 Auguſt Die Regierungsblätter er
klären die Nachricht daß in dem Arſenal vor einigen
Tagen zwei Bomben gefunden worden ſeien für un
richtig Es handle ſich um leere Kupferkugeln die ge
legentlich der Kupferbeſchlagnahme eingebracht worden
ſeien Es ſei bedauerlich daß die Bevölkerung bei den
beſtehenden Verhältniſſen unnütz mit ſolchen Sen
ſationsnachrichten aufgeregt werde Jn das gleiche Ge
biet gehörten die aus der Luft gegriffenen Mitteilungen
Takiſtiſcher Blätter daß am Tage vor der Exploſion in
Deutſchland alle fremden Arbeiter den Befehl erhalten
hätten den Dienſt zu verlaſſen Offenkundiger Zweck
dieſer Meldung ſei die Bevölkerung gegen die Fremden
aufzuhetzen

Gerurds Verteidigung

T Berlin 16 Auguſt Zu der Beſchwerde
der in Deutſchland tätigen amerikaniſchen Bericht

Exfblgloſe niſ der Engländer bei Poziöres und Hpillerz

Front Aus demſelben Grunde belegten wir von neuem
Belfort und Beſancon mit Bomben Bei Ver
dun iſt im Allgemeinen nur Artillerietätigkeit zu ver
zeichnen

An der Oſtfront herrſcht nach den ſchweren
Kämpfen der letzten Tage im allgemeinen Ruhe Die
Ruſſen ſind unſerer Südarmee nur ſehr vorſichtig gefolgt
Nur auf dem rechten Flügel der Südarmee amDunjeſtr wurden ſtarke ruſſiſche Angriffe reſtlos ab

gewieſen Jm ganzen Raum ſüdlich des Dunjeſtr
herrſchte Ruhe Jn den Karpathen hatten wir
kleine Erfolge

Auf dem Balkan Kriegsſchauplatz wurde
ein ſtarker Angriff der Entente der von einer ge
miſchten engliſchen Brigade geführt wurde ſüdlich des
Doiranſees unter äußerſt geringen eigenen und
anſcheinend ſchweren engliſchen Verluſten ab
gewieſen

An der italieniſch öſterreichiſchen Front
iſt die Lage im allgemeinen unverändert Die
italieniſchen Angriffe an der Dolomitenfront
bezwecken offenbar die Wegziehung öſterreichiſcher

en von dieſer Front zu verhindern

en der Verbündeten
Südperſien in türkiſchem Beſitz Der dritte
Gegenangriff galt der über Refanduz öſtlich Moſul
vorgebrochenen ruſſiſchen Armee und warf dieſe nach
Oſten an den Urmia See Nun ſchwenkte der rechte
Flügel der in Armenien operierenden Armee nach Nor
den und warf ſich im Gegenangriff auf die über Muſch
und Bitlis auf Sert vorrückenden Ruſſen die über
Bitlis an den Wanſee zurückgedrängt worden ſind
und ſogar das Murad Tal preiszugeben ſcheinen
Wie ſchon erwähnt hat ſich durch das gleichzeitige Vor
dringen des rechten Flügels der Ruſſen über Ardaſſa
und Guemiſchan Erſingian eine Rotation
herausgebildet ſo daß die Ruſſen jetzt mit halb ver

erſtatter über die Handhabung der engliſchen

wandten Fronten fechten B Z

Kabelzenſur gab der hieſige Botſchafter der Ver
einigten Staaten einem Vertreter des Lokal Anzeigers
folgende Erklärung ab Er habe dieſe Beſchwerde ſeiner
Regierung mitgeteilt und aus Waſhington bereits
die telegraphiſche Antwort erhalten daß die Angelegen
heit ſogleich der britiſchen Regierung gegenüber zur

Sprache gebracht werden ſollte Was die angebliche Bemer
kung des Botſchafters über die deutſche Zenſur betreffe
ſei es unrichtig daß er dieſe als Grund dafür angeführt
habe das er angeblich die Beſchwerde der amerikaniſchen
Zeitungsvertreter nicht unterſtützen könne Er habe
nur bemerkt daß in Kriegszeiten alle Regierungen das
Recht zum zenſurieren der durch ihre Hände gehenden

Mitteilungen in Anſpruch nehmen und daß es der
Regierung in Waſhington nicht unbekannt ſei daß es
auch in Deutſchland einen Zenſor gebe ohne deshalb
zwiſchen der Art und der Berechtigung beider Zenſuren
einen Vergleich zu ziehen

Botha über die deutſche Afrila
Verteidigung

W T Amſterdam 16 Auguſt Nach einer
Reutermeldung aus Durban iſt General Botha von
dem Beſuche bei General Smuts in DeutſchOſtafrika
dort wieder eingetroffen und hat ſich ſehr befriedigt über
den Fortgang der engliſchen Operationen ausgeſprochen
Die ſchwarzen Soldaten der Deutſchen ſeien tüchtige
Kämpfer und würden bewundernswert ge
führt Auch vor den deutſchen Maſchinenge
wehrabteilungen müſſe man hohe Achtung haben
Ebenſo verſtehe ſich der Feind darauf ſeine Stellungen
zu befeſtigen Trotzdem ſeien die Fortſchritte des
Generals Smuts außerordentlich Das Ende des deut
ſchen Widerſtandes ſei nicht mehr fern
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Zuſammenhalten
Durchhalten iſt unſere Loſung geworden Mit S

wird immer wieder mit dieſem Worte unſere Pflicht
zäheſten Ausharrens unterſtrichen Aber durchhalten

r aushalten verweiſt nur auf eine Seite deſſen was
unbedingt not tut um den vollen Siegespreis zu ſichern
Ebenſo unerläßlich wie das Durchhalten bleibt das Zu
ſammenhalten bis zum glücklichen Kriegsende Die
brüderliche Einigkeit muß ſo geſchloſſen und fſhlr ten
wie beim Kriegsbeginn bis zum Kriegsſchluß fort
dauern

Wie oft mußte in Friedenszeiten gemahnt werden
das Vaterland allem andern voranzuſtellen der Geſamt
heit das Einzelne dem Gemeinſchaftswillen den Sonder
willen unterzuordnen Aber ſolche Mahnungen konnten
es niemals zu ganzem Erfolge bringen Erſt der Welt
krieg bewirkte ihn und zwar über alles Erwarten Er
brachte einen nie geahnten Triumph der deutſchen Einig
keit des Zuſammenfaſſens und Zuſammenhaltens deut
ſcher Stärke zur zielbewußten KampfeseinheitZuſamment aſten heißt die höchſte Errungenſchaft

die uns der Krieg ſofort beim Ausbruch hat gewinnen
laſſen die Kriegskameradſchaft feſthalten ſowohl die
Kameradſchaft die draußen unſere Krieger verbindet
wie die die zugleich mit dieſen auch alle umſchließt die
hinter der Front für den Krieg arbeiten denken und
fühlen Wir werden den Kriegsſegen der Kameradſchaft
auch noch nach dem Kriege brauchen um die unermeß
lichen Kriegsopfer zu erſetzen und das neue mächtigere
Deutſchland das uns dann erſtehen ſoll zur herrlichſten
Blüte zu bringen Aber das kommt erſt in Betracht
wenn zuvor das gewaltige Stück Kriegsarbeit das noch
zu leiſten iſt voll racht worden iſt Dazu bleibt in un
geminderter Stärke die ganze Kriegskameradſchaft von
nöten die wir bisher betätigt haben

Das Bekenntnis zur Kriegskameradſchaft muß nach
wie vor die Hauptforderung ſein Die m
darf innerhalb Deutſchlands nirgends eine Schranke
haben Jeder Deutſche muß ſich ar Kaiſer zum
Vorbild nehmen Seine letzte Dankeskundgebung an
die Wehrmacht vor dem Feinde und das Heimatheer be
ginnt mit dem Worte Kameraden Das iſt das Be
kenntnis des Zuſammenhaltens aller vom Kaiſer dem
oberſten Kriegsherrn bis zum letzten Kämpfer Nie iſt
die deutſche Kameradſchaft die Verwirklichung deutſchen
Zuſammenhaltens ſo zu Ehren gekommen nie hat ſie
ſich zu ſolcher Größe erhoben wie ſeit dem Weltkriege
Jn der Kriegskameradſchaft wirken die beſten Kräfte
des Huſammenhaltens und Zuſammenarbeitens Sie
beſagt daß alle in ihr Verbundenen einander vertrauen
ſich wechſelſeitig verantwortlich fühlen ſich verſtehen
Sie iſt der Ausdruck des gemeinſam Verpflichtenden
Jn Treue feſt ment iſt der Wille der Kame
radſchaft Solchen ungeſchwächten Willens bedürfen
wir ſo lange der Krieg gegen Deutſchland dauert Wenn
ich ſoeben wieder die Feinde beim Uebertritt ins dritte
Kriegsjahr 8t haben weiter gegen Deutſchland zu
ſammenzuhalten ſo müſſen wir es erſt recht Wenn
unſer Kaiſer jüngſt uns erneut verſichert daß die Loſung
der feindlichen Machthaber auch heute noch Deutſchlands
Vernichrung iſt ſo müſſen ſich alle Deutſchen den Willen
b en um ſo inniger in Kameradſchaft zuſammenzu

alten
Noch liegt Schweres vor uns Noch ſind die

Macht und der Wille des Feindes nicht gebrochen So
lauten unſeres Kaiſers Worte Es ſind eindringliche
Mahnungen alle Kräfte zuſammenzuhalten nur zu dem
einzigen Hauptzwecke den wir im Auge haben müſſen
die ſchweren Aufgaben die noch bis zum letzten Sieges
ziele zu bewältigen ſind zu löſen Durchhalten können
wir nur wenn wir zuſammenhalten Denn das Durch

e erfordert alle Kräfte Weil wir 1870 zuſammen
ielten ſind wir als Staat und Volk einig geworden

und nur wenn wir jetzt wieder im Zuſammenhalten
durchhalten können wir die Probe die uns die Feinde
auf unſere Einigkeit aufgezwungen haben beſtehen

Bei Beginn des Krieges von 1870 ſagte König Wil
r von Preußen zum o dent en Reichstage Jn

einer Zerriſſenheit wußte Deutſchland nicht wie ſart
es war Deutſchland erfuhr es als es vor 46 Jahren
zuſammenhielt Der gegenwärtige Weltkrieg verlangt
von Deutſchland einen noch viel größeren Beweis wie
ſtark es iſt wenn es zuſammenhält

Kapitän Fryatt und die Opfer des
iriſchen Aufftandes

Cork Free Preß verurteilt aufs ſchärfſte die Er
ſchießung des Kapitäns Fryatt der nichts weiter ge
tan habe als ſein Schiff gegen ein Unterſeeboot zu
verteidigen das es in den Grund bohren wollte Aber
ſie verſteht nicht daß die engliſche Preſſe ſich über dieſen
Fall empört und nichts dazu zu ſagen hat daß
Sheehy Skeffington und andere an dem Auf
tand völlig unbeteiligte Jren in Dublin kalten

lutes von den Soldaten erſchoſſen worden ſind
Ein einziger Engländer iſt erſchoſſen worden niemand
dagegen weiß wieviele Jren Aber die Times und
das engliſche Miniſterium die im Falle Fryatts ſo ent
rüſtet tun haben alle ihre Energie aufgeboten um die
Mordtaten an einer weit größeren Zahl von Jren zu
verheimlichen

Von meinen Gefangenen
Von Gartendirektor A Janſon

Jch hatte im Laufe der Kriegszeit verſchiedeneärtneriſche Großbetriebe eingerichtet ünd dabei einige
undert Kriegsgefangene lange Zeit beſchäftigt Auch

jetzt wieder habe ich wie es im militäriſch amtlichen
Verkehr heißt ein ſtäarkes Arbeitskommando Unter
den Leuten iſt alles vertreten Engländer Franzofen
Belgier und vor allem Ruſſen immer wieder Ruſſen

Durch längeren Aufenthalt in den feindlichenStaaten bin ich in der glücklichen Lage mich mit der
Mehrzahl meiner Leute in deren Mutterſprache ver
ſtändigen zu können Dieſer Umſtand kommt einem
Arbeitskommandanten ſehr zu gute i nur deshalb weil man den Leuten die nie inzelheiten

ihrer Arbeit deutlich erklären kann ſondern vornehm
lich weil man ſie menſchlich beſſer kennen lernt Sie
haben zu ihrem Kommandanten mehr Vertrauen
wenden ſich als Dolmetſcher in ihren kleinen Angelegen
heiten an ſeine Vermittlung wenn er ihre tter
ſprache ſpricht

Und unter meinen Leuten gibt es alles an Berufen
Wie im militäriſchen Leben kein Unterſchied gemacht
wird ſo natürlich auch nicht in der Beſchäftigung der
Kriegsgefangenen Da arbeiten der Seifenſieder
Mechaniker Univerſitätsprofeſſor Rechtsanwalt Schuh
macher Haarſchneider Schreiber und ſein Bürger
meiſter ſofern ſie nicht Offiziere ſind einträchtiglich mit
dem Spaten oder der Rodehacke

Einträchtiglich
O nein nicht immerVornehmlich die Franzoſen und Engländer können

einander wie man zu ſagen pflegt nicht riechen Die
Ueberhebung des Engländers über ſeine Bundes
genoſſen kommt auch in der Gefangenſchaft immer
wieder zur Geltung und ſie kommt auch dem franzöſi
chen Gelehrten gegenüber zur Geltung von einem
Engländer der in ſeinem einſtigen bürgerlichen Leben
ein Hafenbummler in Queenborough oder Jps

ich war
Natürlich gibt es auch Meinungsverſchiedenheiten

unter den Nationen ſelbſt Noch geſtern haben ſich
Herr Jvrey und Herr Dubois wechſelſeitig gründlich
vertobakt Was ihnen übrigens beiden gerne ob ihrer
notoriſchen Faulheit gegönnt werde Aber im all
gemeinen iſt alles recht friedfertig Freilich die Fran
zoſen verachten die Ruſſen verminderter Jntelligenz
und ſie ſehen die Belgier als kleinen Bruder anAber Zank gibt es nur mit den Engländern wenn

von den kleinen Streitereien abſieht
man der allgemeinen Auffaſſung Folge geben

wen

t Eine engliſche Zeitung die Daily News empört
ſich gegen die Hinrichtung Fryatts Sie meint auch
wenn anzunehmen wäre daß die Beſchuldigung gegen
Fryatt abſolut bewieſen wäre ſo bliebe trotzdem
das Todesurteil eine Beleidigung jedes Menſchlichkeits
gefühls Wie ſteht es nun aber mit den Führern des
iriſchen Aufſtandes Wir nehmen an daß auch hier die
Beſchuldigung gegen ſie abſolut bewieſen iſt Sollte
aber in dieſem Falle die Vollſtreckung des Urteils nicht
auch eine Beleidigung jedes Menſchlichkeitsgefühls ſein
weil ſie nicht in Brügge ſondern in Dublin geſchehen
iſt Der engliſche Miniſterpräſident ſelbſt hat bezeugt
daß die iriſchen Abſtändiſchen mit einem Anſtand
gekämpft haben den die Deutſchen im Kampfe nie
mals bewieſen haben Aber ſie haben für ihren Bruch
des Völkerrechtes gebüßt nicht mit einem Leben ſon
dern mit ſechzehn während Hunderte von Deutſchen die
ſchlimmer geſündigt haben nur für die Kriegsdauer in
England interniert worden ſind England hat wohl
einmal den Verſucht gemacht die Bootgefangenen als
Verbrecher zu behandeln hat den Verſuch aber ſofort
aufgegeben als die Deutſchen begannen mit Gegen
maßregeln zu drohen Jn dieſem Augenblick wurden die Se rbrecher zu ehrenhaften Kriegsgefangenen ge

macht Aber niemand drohte mit r
regeln im Falle der Führer des iriſchen Aufſtandes oder
der Hunderte von Jren die ins Gefängnis geworfen
wurden weil eine intelligente Polizei ſie des ſchweren
Verbrechens beſchuldigte einer Organiſation angehört
zu haben die erſt nach ihrer Verhaftung für
ungeſetzlich erklärt wurde Noch heute ſind dieſe
Männer Verbrecher ſoweit ſie noch am
Leben ſind

Amerika
und die Hinrichtung Caſements
Newyork 16 Auguſt Funkſpruch des Vertreters

von W T Redaktionelle Bemerkungen und Aeuße
rungen vieler Männer in hervorragender Stellung im
öffentlichen Leben zeigen einen weit verbreiteten Un
willen und Verurteilung der Erhängung von Caſe
ment und die allgemeine Meinung daß England einen
verhängnisvollen politiſchen Fehler gemacht hat Die
New York American veröffentlicht eine Unterredung mit
einem bekannten Senator der äußerte der Name Caſe
ment werde in der Geſchichte heilig ſein er vergleicht
Englands Verhalten in der Caſement Angelegenheit mit
dem Amerikas in ähnlichen Fällen und hebt hervor daß
die Vaterlandsliebe Caſements ebenſo hoch ſteht wie die
eines Waſhington Hancork oder Jackſon Unter der
Ueberſchrift Englands moraliſche Schuld ſagt ein
Leitartikel der World Wenn England Jrland nicht
die Treue gebrochen hätte ſo hätte es Jeine Caſement

Angelegenheit gegeben wenn es ſeinen Verſprechungen
nicht untreu geworden wäre würde Jrland nicht ein
Glutherd der Leidenſchaften ſein

Jn einem ſchwarz umränderten Leitartikel ſchreibt
New York American Ein Rückblick auf Englands Ver
halten gegenüber dem iriſchen Volke im Laufe von drei
Jahrhunderten hat eine lange Geſchichte von
Tyrannei und faſt unglaublicher Dumm
hie it Wir glauben daß ein nüchternes Geſchichtsurteil
die Erhängung von Caſement zu den größten Verbrechen
und Mißgriffen der Regierung rechnen wird die die
lange trauxige Geſchichte der engliſchen Unterdrückung
des Unrechts an Jrland und ſeiner Leiden bezeichnen
Wenn wir die verblüffende Dummheit dieſer Tat er
wägen kommen wir faſt dazu zu glauben daß die Vor
ſehung die endgültige Auflöſung dieſes wundervollen
und glänzenden Reiches beſchloſſen hat das Voraus
ſicht Weisheit Geſchick und Tapferkeit vieler Genera
tionen von Engländern aufgebaut gehegt vergrößert
und aufrecht erhalten haben Jn keinem Jahrhundert
iſt ein Reich vor ſolche Not und Gefahr geſtellt worden
wie England durch die wunderbare und verblüffende
Vorausſicht Klugheit Geſchicklichkeit und Tapferkeit
Deutſchlands

Aus Jrland
T London 16 Auguſt Der neue erſte

Sekretär für Jrland Duke hat am Freitag in der Rats
kammer von Dublincaſtle den Eid als Mitglied des
iriſchen Geheimen Rats abgelegt Seine erſte Sache
die er behandeln wird iſt die Entſchädigungsfrage und
der Wiederaufbau der Häuſer in der Sackville Street zu
Dublin welche bei dem Aufruhr durch die Truppen in
Trümmer geſchoſſen worden ſind

Neue engliſche Anleihe in Amerika
T Amſterdam 16 Auguſt Zu den ſeit einiger

Zeit umlaufenden Gerüchten über eine neue engliſche
Anleihe in der Union teilt der Newyorker Korreſpondent
der Times mit daß über eine Anleihe von
200 Millionen Dollars verhandelt wird Die
Anleihe wird denſelben Charakter tragen wie die letzte
in der Union aufgenommene franzöſiſche Anleihe und
gleichfalls durch ein Depot
ſichert ſein

Zur Warſchauer Befreiungsfeier
T W Krakau 16 Auguſt Der Czas entnimmt

dem Warſchauer Goniec Wieczerny
lung Anläßlich des ne der Befreiung Was
ſchaus durch deutſche
hielt der vor kurzer Zeit gegründete Klub für pol
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W Belgiern und Engländern eine arg verſchmutzte
eſellſchaft ſein Das iſt nicht der Fall Der belgiſche Wallone läßt am meiſten in dieſer Beziehung zu

wünſchen übrig Einen guten Maßſtab dazu bilden
die Arbeitshefte der Gefangenen die täglich vorgelegt
und vom Leiter des Arbeitskommandos unterzeichnet
werden müſſen Sie ſind immer natürlich mit Aus
nahmen bei den Belgiern franzöſiſcher Sprache am
wenigſten delikat Der Flame iſt appetitlicher DerRuſſe aber am ſauberſten Sünder gibt es natürlich
auch unter ihnen

Allerdings in einer anderen Beziehung iſt das
Verhältnis umgekehrt Wo angängig werden die
Nationen getrennt untergebracht Und da ſind es
vornehmlich die Baracken der Ruſſen deren engere
Umgebung zum Himmel ſtinkt weil die Abfälle
delikater aber auch ſehr undelikater Sachen einfach
aus den Fenſtekn und vor des Hauſes Tür befördert
werden

Jmmer natürlich unter dem Geſichtswinkel daß der
Kommandoführer einer größeren Anzahl Gefangener
durchweg mit beruflich nicht vorgebildeten ungelern
ten Arbeitern arbeiten muß zeigen doch die Nationen
in der Arbeit recht verſchiedene Befähigung Ganz
ſicher iſt der Franzoſe der geſchickteſte und anpaſſungs
fähigſte und er wäre ein vortrefflicher Arbeiter wenn
er nicht nach ein bis zweiſtündiger Arbeit das Be
dürfnis hätte ſich für den übrigen Teil des Tages
recht gründlich auszuruhen Jhm gleicht der Belgier
franzöſiſchen Blutes während der Flamländer weſent
lich zäher iſt Der Engländer fängt mit dem Arbeiten
überhaupt nicht erſt ernſtlich an und nur der Ruſſe
iſt ein nach deutſchen Begriffen ausdauernder Arbeiter
Wer größere Praxis in der Verwendung der Arbeits
kräfte der Kriegsgefangenen beſitzt richtet es bald ſo
ein daß er die Franzoſen für die Feinarbeiten die
Ruſſen für die Grobarbeiten verwendet und mit den
Engländern nicht ernſtlich rechnet Sie ſind ſelbſt inS ekepſchaft die fleiſchgewordene Einbildung und
Trägheit

Wie ſie ſich zum Kriege ſtellen
Nun alle hoffen auf baldigen Frieden um heim

zukehren zu Eltern Frau und Kindern zur Braut
Sie alle ohne eine einzige Ausnahme erkennen an
daß ſte wenn ſchon ſie oft ungewohnte Arbeit tun
müſſen gut behandelt und reichlich und gut verpflegt
werden Man ſieht es ihnen auch an daß ſie Not
nicht leiden und daß der nicht übermäßige Tatendrang
bei ihrer Arbeit im übrigen dafür ſorgt daß ſie Fett
anſetzen woran es unſeren Hausfrauen ſo ſehr
mangelt

Die Ruſſen ob ſie nun aus Sibirien aus dem Kur

wollte müßten die Ruſſen im Vergleich zu Franzoſen
land von Odeſſa oder aus Polen kommen kümmern
ſich nicht viel um den Ausgang des Krieges Man
merkt daß die Bevölkerung Rußlands eine Miſchung
verſchiedener Nationalitäten mit verſchiedenen Jn
tereſſen iſt Sie wollen mit wenigen Ausnahmen
nur heim zu Maruſchka oder Maila ob nun ein
Zipfelchen von Rußland weggeſchnitten wird oder
nicht iſt ihnen gleichgültigDen Franzoſen kann man nebeneinander die fran
zöſiſchen und deutſchen Tagesberichte vorlegen und
wörtlich überſetzen Jhnen ſagen daß nur Deutſch
land die Verluſte veröffentlicht ihr Vaterland jeneverſchweigt Sie glauben es einfach nicht weil ſie
annehmen man löge ihnen vor Vous faites des
mensnges iſt der ſtändige Einwand den die Leutegegen die deutſche Regierung und eeresleitung er
heben Obwohl ſie teilweiſe vor Arras den ver
zweifelten verunglückten Vorſtoß mitgemacht haben
der ihnen ſagen mußte daß die Deutſchen eine un 60
überwindliche Mauer vor das Vaterland geſtellt haben
wollen ſie weil ſie zu eitel ſind den Mißerfolg nicht
eingeſtehen

Die Engländer ſind gleichgültig Sie ſind für Geld
in den Krieg gegangen und es ſcheint als wenn für
ſie ihr Vaterland auch nur Geldwert beſitzt

Die Liebe des Ruſſen für ſein Vaterland man
möchte faſt ſagen auch für die Regierung hat ſeit
einer Reihe von Jahren zugenommen Nicht in allen
Schichten der Bevölkerung wohl aber im Bauernſtand
Und dieſer bildet doch eben die Hauptmaſſe der Rieſen
bevölkerung des Ruſſenreiches Das iſt die Folge der
Agrarreform welche den Bauern oft volle Wirtſchafts
freiheit gewährte Mögen immer revolutionäre Schich
ten die vornehmlich in den halbgebildeten und in
duſtriellen Bevölkerungskreiſen zu ſuchen ſind vor
handen ſein der ruſſiſche Bauer iſt mindeſtens ebenſo
konſervativ wie der deutſche Landwirt Er fühlt ſich
auch verhältnismäßig am wohlſten in der Gefangen
ſchaft Harte Arbeit iſt er gewohnt Vielleicht ja
wohl beſtimmt hat er als freier Mann ſchwerer zu
arbeiten Und die Nüchternheit ſeines Barackenlagersiſt für manchen noch die Poeſie der Schönheit

Frühmorgens um 7 Uhr treten die Arbeitskommandos von unſeren Landſtürmern geweckt mit
dem erſten Frühſtück im Magen militäriſch an und
werden von dem Wachtkommandanten dem Arbeits
kommandanten überwieſen der die Arbeiter zuweiſt
und die Geräte und Handwerkszenge zuteilen läßt
Dann geht die Arbeit ihren Gang bis Mittag und
von 1 bis 6 Uhr nachmittaas je von einer halben
Stunde für die Zwiſchenmahlzeiten unterbrochen

Nach 6 Uhr abends und nachdem das Abendbrot
eingenommen iſt entwickelt ſich innerhalb des vier

verſchiedener Effekten ge

folgende Mittei ch ti aus dem Fett laut Magd ZtgTruppen aus dem ruſſiſchen Joche
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niſches Staatsweſen eine zahlreich beſuchte Ver
ſammlung ab in welcher die einzelnen Redner die
große Bedeutung dieſes Tages für die polniſche Nation
hervorhoben Einer der Nedner Holowki betonte in
ſeiner Rede daß jetzt die Polen in Warſchau ihre Univer
ſität haben die Stadt ihre Autonomie erlangt hat das
Volk patriotiſche Feſte und Umzüge veranſtalten könne
und daß alle dieſe Errungenſchaften von der Stahlmauer
der deutſchen und öſterreichiſch ungariſchen Soldaten die
ſie erkämpft haben auch verteidigt werden Holowki
ſagte weiter Wo ſind die Polen Man muß nunmehr
die Untätigkeit verlaſſen und im Kampfe gegen die Ruſſenund zur Verteidigung der errungenen Freißeiten und des

erlöſten Vaterlandes eine eigene Armee bilden welche
durch die erprobte polniſche Tapferkeit ausgezeichnet die
Stahlmauer der deutſchen und öſterreichiſchungariſchen
Heere verſtärkt Schließlich wurde eine Reſolution an
genommen in welcher den für das Vaterland kämpfenden
Legionen der Dank und die Anerkennung ausgeſprochen
wird

Kriegsallerlei
Nachrichten durch Flieger

Ein Kompagnieführer ſchrieb dieſer Tage der Frau
eines Vermißten die folgenden Zeilen aus dem
Felde Werte Frau Jhr Mann iſt t dem 1 Juli
verwundet in engliſcher Gefangenſchaft Ein Flieger
hat die Namen der er die verwundet gefangen wur
den abgeworfen und daher haben wir die Nachricht
Warten Sie alſo ruhig Näheres aus England von
Jhrem Manne ab ch glaube daß er gut gepflegt
wird Die Times brachte am 24 Juli die folgende
Meldung Nach Neweagſtle kam die Nachricht daß ſich
der ſeit dem 3 Juli vermißte Leutnant W B Ellis
vom Royal Flying Corps in deutſcher Kriegs
gefangenſſchaft befindet Ein an ſeinen Vater ge
richteter Brief mit der Nachricht ſeines Wohlbefindens
wurde von einem deutſchen Flieger über den eng
liſchen Linien abgeworfen Leutnant Ellis teilt mit
daß er von den reren der deutſchen Fliegerabteilung
gut behandelt würde

Eine Seekuh in deutſchen Gewäſſern
Oberhalb Brunsbüttels fing ein Elbfiſcher aus

Finkenwärder eine Seekuh von drei Meter
Länge und einem Gewicht von etwa tauſend Pfund
Die Seekuh iſt an der Nordküſte Amerikas und an der
grönländiſchen Küſte beheimatet und wird in den ſüd
icheren Gegenden überhaupt nicht angetroffen Der
ſeltene Gaſt wurde mit großem Erſtaunen betrachtet
Das Fleiſch hat man zur Viehfütterung verwendet und

etwa hundert Pfund
Tran gewonnen Sogar die Seekühe fühlen ein menſch
liches Rühren Auch ſie wollen helfen den Aus
hungerungsplan unſerer Feinde zu Schanden zu machen

England abhängig von deutſcher Jnduſtrie
Der des Gemeinde Elektrizitätswerkes in

Mancheſter fragte laut Morning Feſt vom 3 8 beim
Stadtrat an ob ein Auftrag auf Keſſelröhren an eine
Firma vergeben werden darf von der man wiſſe daß
99 v H deutſches Kapital beteiligt ſei Eine andere
Fabrik für Keſſelrohre käme nicht in Betracht Der
Vorſitzende des Gaswerkes berichtet daß er ſich in der
gleichen Zwangslage befinde Der Stadtrat gab
die Erlaubnis in Anbetracht der Umſtände

Gemeint ſind wahrſcheinlich die engliſchen Mannes
mannwerke

Asquith gegen Plato
Jm Hauſe der Lords erinnerte ein mit der Regie

rung des Herrn Asquith Unzufriedener Commander
Bellairs den engliſchen Premierminiſter an den
Ausſpruch Platos daß niemand der älter ſei als
60 Jahre zur Arbeit geeignet ſei Asquith iſt 64 Jahre
alt Asquith erwiderte daß auch Plato ſehr dumme
Bemerkungen gemacht habe

Kriegshumor
Na denn man rin in die Jauche Jn unſerem

Hauſe befindet ſich ein Marineangehöriger der ſeit
Kriegsbeginn auf einem ſehr bekannt gewordenen Boot
dient auf vierzehn Tage in Urlaub Der Mann iſt
glücklicher Vater eines vierjährigen hoffnungsvollen
Sprößlings dem die Erzählungen ſeines Vaters
natürlich gewaltig imponieren nicht wenig aber auch der
norddeutſche Dialekt den ſich ſein Erzeuger angewöhnt
hat und auch der geweckte Knirps hat ſich ſchon manchen
kräftigen Seemannsſpruch angeeignet Nun ſollte
geſtern abend das Bürſchchen ſeinen Kakao ſtatt mit
Milch mit Waſſer angerührt trinken aber ſchon beim
erſten Verſuch ſchüttelt er kräftig verneinend ſeinen
Lockenkopf und kein Zureden der Mutter kann ihn be
wegen die Taſſe wieder anzurühren Da muß nun der
Vater inkervenieren und wie der kleine Kerl hört was
unſere wackeren blauen Jungen entbehren müſſen gibt
er ſich einen kräftigen Ruck greift nach der Taſſe und
ſpricht Na denn man rinindie Jauche

Simpliziſſimus
Jhr Kniff J krieg allweil no a Fleiſch J ſag

halt immer gnä Frau zur Metzgerin
Meter hohen Stacheldrahtgeflechtes ein reges Treiben
und die verſchiedenen Meiſterſchaften zeigen ſich Die

ranzoſen diskutieren erregt viel über den Krieg und
eſonders die Südfranzoſen fuchteln zum Bangewerden

mit den Händen Der Ruſſe brütet ſtill vor ſich hin
oder ſingt eintönige ſchwermütige Volkslieder Und
Tommy Atkins Er ſpuckt V und ſpuckt wieder
mit einer Treffſicherheit und Vollendung die erkennen
läßt daß er auch dieſe edle Tätigkeit als Sport auf
zufaſſen gewohnt iſt

Bei den Ruſſen und Belgiern hat die Muſik eine
Stätte gefunden Erſtere bevorzugen das was man
in Norddeutſchland Schifferklavier in Thüringen Zerr
wanſt nennt die Ziehharmonika Und ſie begleiten
in langgezogenen elegiſchen Akkorden die Geſänge ihrer
Kameraden Die Polen tanzen und pfeifen im Chor
dazu Das der Belgier iſt die Okarinafür die es Welt chen Kleinſtädten Chöre von 40 bis

ann gibt
Wenig muſikfreudig ſind die Franzoſen Bei ihnen

oſfenbart ſich mehr eine maleriſche Begabung Jn
ihrem Bereich findet man viel flache Hügel die teppich
beetartig ausgeſchmückt ſind alſo Ornamente in Farben
zeigen Oft recht hübſch und erfindungsreich DerWerkſtoff ſind Ziegelſteinbrocken für rot Schieferabfälle
ür blau Brikettſtücke für ſchwarz braune weiße gelbe
ieſel Nur der Engländer iſt auch auf dieſem Ge

biete arm bedauernswert arm
Wer arbeitet verdient ja noch neben ſeinem ihm

von der deutſchen Regierung atztegft S rten Frei
logis nebſt Koſt täglich etwa 0,8 k er durch
die Verhältniſſe gezwungen mehr als zwölf Stunden
arbeiten muß erhält für die Ueberſtunden 40 bis
50 Pfg Das Beſtreben eine Ueberſchreitung von fünf
Minuten ſich als volle Stunden anrechnen zu laſſen
ad deshalb auch bei uns liebevolles Verſtändnis
nden

Und wie legt er ſeinen Verdienſt anf
Der Engländer in Tabak der n in Zigaret

ten der Belgier und vornehmlich der Ruſſe aber auchſtark der Engländer in Alkohol mehr oder minder feiner
Sorte

h er iſt ſtreng verboten um n rzu begegnen Aber faſt jede Durchſicht fördert geheime
Stapel zutage Beim blutigen Anfänger findet man
ſie vielleicht im Bett oder hinter dem Spinde Der
Geriſſene ſchnitt in irgend einem verborgenen Winkel
ein Stück aus der Fern der Baracke um zwiſchen

ihr und dem Erdboden Raum zu finden der erfüllt das koſtbare Getränk in den Behälter der ſonimer
lich leerſtehenden Lampen Kriegsztg der IV Armee
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